
Member of JOST-World

Montage- und Betriebsanleitung

Installation and operating instructions

Instructions de montage et d’utilisation

D

GB

F

Für Modellreihen
for Series
pour les séries

RRRR OOOOiiii888811110000 DDDD     
Manuelle Anhängekupplung mit Fahrstuhllager

Non-automatic trailer coupling with lift bearing

Attelage de remorque verrouillage avec palier
à hauteur variable

Verwendete Mac Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Nein
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 1200 1200 ] dpi
     Papierformat: [ 595 419 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Hoch
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 150 dpi
     Downsampling für Bilder über: 225 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Hoch
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 600 dpi
     Downsampling für Bilder über: 900 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Nein
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
     Untergruppen bilden unter: 100 %
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Ignorieren
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Alle Farben zu sRGB konvertieren
     Methode: Standard
Arbeitsbereiche:
     Graustufen ICC-Profil: None
     RGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK ICC-Profil: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Nein
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams true
     /DetectBlends true
     /DoThumbnails false
     /AntiAliasMonoImages false
     /MonoImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageDownsampleType /Bicubic
     /MaxSubsetPct 100
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /ColorConversionStrategy /sRGB
     /CalGrayProfile (None)
     /ColorImageResolution 300
     /UsePrologue false
     /MonoImageResolution 600
     /ColorImageDepth -1
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /PreserveOverprintSettings true
     /CompatibilityLevel 1.3
     /UCRandBGInfo /Preserve
     /EmitDSCWarnings false
     /CreateJobTicket false
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /ColorImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)
     /ParseDSCComments true
     /PreserveEPSInfo false
     /MonoImageDepth -1
     /AutoFilterGrayImages true
     /SubsetFonts true
     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 1 1 1 1 ] /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Blend 1 /QFactor 0.4 /ColorTransform 1 >>
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /AutoRotatePages /None
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /ASCII85EncodePages false
     /PreserveOPIComments false
     /NeverEmbed [ ]
     /ColorImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /CannotEmbedFontPolicy /OK
     /EndPage -1
     /TransferFunctionInfo /Preserve
     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /EncodeColorImages true
     /EncodeGrayImages true
     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 1 1 1 1 ] /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Blend 1 /QFactor 0.4 /ColorTransform 1 >>
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo false
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /AutoPositionEPSFiles true
     /GrayImageResolution 150
     /AutoFilterColorImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /OPM 0
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /EmbedAllFonts false
     /StartPage 1
     /DownsampleGrayImages true
     /AntiAliasColorImages false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /PreserveHalftoneInfo false
     /CompressPages true
     /Binding /Left
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 1200 1200 ]
>> setpagedevice



ROCKINGER
Member of JOST-World 3

IInnhhaallttssvveerrzzeeiicchhnniiss RROOii881100DD

Hinweis
Beim Anbau der Anhängekupplung sind die EG-Richtlinie 89/173, und
die einschlägigen nationalen Vorschriften zu beachten. Der Anbau
muss nach der vorliegenden Montage- und Betriebsanleitung erfolgen.

Sollten sich durch den Anbau der Anhängerkupplung die Belastungs-
werte (z.B. zulässige Achslast, Gesamtgewicht, zulässige Stützlast) des
Fahrzeugs verändern, muss eine Berichtigung der Fahrzeugpapiere
vorgenommen werden.

Technische Änderungen vorbehalten!

Baureihe ROi810 D
Nicht selbsttätige Anhängekupplung
mit Fahrstuhllager
– Typ 810 D, Typ 274

– Einhandstecker l 33 mm

Sicherheitshinweise 4

1. Montage 5
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2.1 Einkuppeln 6
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!

Die Montage der Kupplung muss durch
fachkundiges Personal erfolgen!

Vor der Montage diese Anleitung 
sorgfältig lesen!

D

Die Montage- und Betriebsanleitung 
ist im Fahrzeug mitzuführen!
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Die Sicherheitshinweise sind in einem Kapitel zusammenge-
fasst. Dort wo der Benutzer der Anhängekupplung gefährdet
ist, sind in den einzelnen Abschnitten die Sicherheitshinweise

wiederholt und mit dem neben abgebildeten Gefahrenzeichen markiert. 

Beim Umgang mit Anhängekupplungen, Zugmaschinen und Anhängern
gelten die einschlägigen Sicherheitsbestimmungen des jeweiligen Landes.
Entsprechende Sicherheitshinweise in der Betriebsanleitung der Zugma-
schine und des Anhängers behalten weiterhin ihre Gültigkeit und sind ein-
zuhalten.

Für die Bedienung, Wartung und Montage sind nachfolgend aufgeführte
Sicherheitshinweise zu beachten. Im einzelnen sind noch einmal Sicher-
heitshinweise aufgeführt, die direkt mit der Tätigkeit verbunden sind.

Sicherheitshinweise Bedienung 

x Die Anhängekupplung nur durch autorisierte Personen bedienen.

x Die Montage- und Betriebsanleitung der jeweiligen Anhängekupplung
behält weiterhin ihre Gültigkeit und ist zu beachten.

x Anhängekupplung und Zugöse des Anhängers nur in technisch ein-
wandfreiem Zustand verwenden.

x An-/Abkupplungsvorgang nur auf tragfähigem ebenen Untergrund
durchführen.

x Beim Ankuppeln darf niemand zwischen der Zugmaschine und dem
Anhänger stehen.

x Nach jedem Ankupplungsvorgang ist der ordnungsgemäß verriegelte
Zustand an der Anhängekupplung zu prüfen. Nur im ordnungsgemäß
verriegeltem Zustand fahren.

x Niemals in die geöffnete Kupplung greifen.

Sicherheitshinweise Wartung 
x Bei den Wartungsarbeiten nur die vorgegebenen Schmiermittel verwenden.

x Die Wartungsarbeiten dürfen nur von sachkundigen Personen durchge-
führt werden.

Sicherheitshinweise Montage 
x Die Montage darf nur von autorisierten Fachbetrieben durchgeführt werden.

x Die Montage muss unter Beachtung der einschlägigen Unfallverhü-
tungsvorschrift und den technischen Regeln für mechanische Einrich-
tungen erfolgen.

x Es dürfen nur original ROCKINGER-Bauteile verwendet werden.

x Hinweise des Fahrzeugherstellers und deren Aufbaurichtlinien sind zu
beachten, z. B. Befestigungsart, Freiräume u.s.w.

x Alle Verschraubungen mit den vorgeschriebenen Anziehdrehmomenten
festziehen.

x Alle Arbeiten an der Anhängekupplung sind im geschlossenem Zustand
durchzuführen. Es besteht Verletzungsgefahr!

x Der Anbau der Anhängekupplung muss nach der vorliegenden Montage-
und Betriebsanleitung erfolgen und darf nur an land- oder forstwirtschaft-
lichen Zugmaschinen nach Richtlinie 74/150/EWG durchgeführt werden.

x Typenschilder und Warnhinweise müssen vor der Inbetriebnahme der
Kupplung oder Zugöse gut lesbar sein und dürfen nicht unkenntlich
gemacht werden. Lackreste oder Schutzfolien müssen entfernt werden.

Anhängekupplungen sind bauartgenehmigungspflichtige Fahr-
zeugverbindungsteile, an die höchste Sicherheitsanforderun-
gen gestellt werden. 

Veränderungen jeglicher Art schließen Gewährleistungsansprüche aus
und führen zum Erlöschen der Bauartgenehmigung und damit zum
Erlöschen der Fahrzeugbetriebserlaubnis.

!

!
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1. Montage 

Die Kupplung ist im Anlieferungszustand betriebsbereit. 
Beim Einbau sind die einschlägigen Bestimmungen zu beachten 
(UVV 3.2 für LoF-Fahrzeuge) 

x Kontrolle der Durchrutschsicherung im Anhängebock (D) (s. Abb. 2)

x Kupplung von oben in die Führungsbahnen einsetzen

x Achtung: Kupplung gut festhalten!

x Handgriff (H) der Kurvenscheibe nach oben drehen und nach links
drücken: Arretierbolzen (A) bewegen sich nach innen (s. Abb. 1)

x Kupplung in gewünschte Höhe in den Anhängebock einsetzen

x Kupplung in Schwebestellung halten und zugleich Handgriff (H)
wieder nach rechts drehen, um das Einrasten zu unterstützen

x Handgriff in anliegender Position loslassen (s. Abb. 1) 

Kontrolle: Der Handgriff (H) darf sich in gesicherter Stellung nur 
ca. 4 mm nach links drücken lassen.

Achtung: Höhenverstellung nicht mit Hilfsmitteln bedienen und
schlagartige Beanspruchung der Kurvenscheibe vermeiden: 
Beschädigungsgefahr!

Achtung: Nur ROCKINGER-Einhandstecker und Fendt-Stecker 
lt. ABG verwenden!  
Nichtbeachtung führt zum Erlöschen der Bauartgenehmigung

1

D
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2. Bedienung 

Beim Ein- und Auskuppeln sind die gesetzlichen Vorschriften
einzuhalten.

2.1 Einkuppeln

x Zugöse auf die Mitte des Fangmaules einstellen

x Kupplung durch Entfernen des Einhandsteckers öffnen

x Vorderachse des Gelenkdeichselanhängers entbremsen

x Bei Verbindung mit einem Starrdeichselanhänger muss die
Zugöse möglichst die Mitte des Fangmaules treffen: 
Nichtbeachtung führt zu Beschädigungen!

x Zugfahrzeug langsam zurücksetzen, bis Zugösen- und Körper-
bohrung übereinstimmen

x Kupplung durch Einsetzen des Einhandsteckers schließen

Kontrolle:
Der Einhandstecker muss nach dem Einkuppeln gesichert sein.

2.2 Auskuppeln  

x Anhänger gegen Wegrollen sichern bzw. Stützfüße ausfahren

x Einhandstecker entsichern und herausziehen

x Zugfahrzeug nach vorn setzen!

Hinweis: Beim Betrieb ohne Anhänger die Kupplung mit dem Ein-
handstecker schließen, um die untere Buchse vor Verschmutzung
zu schützen.
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3. Wartung  

Zur Verschleißminderung von Kupplung und Zugöse in regelmäßigen 
Abständen je nach Einsatzbedingungen und nach Reinigung mit 
Hochdruck-Waschgeräten mit Mehrzweckfett schmieren:

x über Schmiernippel (N)

x Zugösenauflage (A)

3.1 Prüfung  

x Körperbohrung 

oben und unten in Fahrposition max. 35 mm oval

x Lagerung (Drehgelenk)

Spaltmaß am Drehgelenk

zwischen Zugmaul und Flanschbund bei leichter Belastung des 
unteren Lappens in Fahrposition: max. 3 mm

N

A

l33

3

4

5
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x Einhandstecker

– Durchmesser

Nennmaß Verschleißgrenze min.  

30–31,5 mm 28 mm

– Sicherung:
Keine Verformung der Sicherungsteile

– Zulässiges Höhenspiel:
max. 6 mm

x Fahrstuhllager

– Spiel in den Führungsteilen in Zug-/Schubrichtung max. 2,4 mm
(Nennmaß neu 0,4 mm bei Einbaumaß 330 mm) 

– Verschleiß der Nut im Anhängebock max. 1,2 mm

– Verschleiß an der Führung der Anhängerkupplung 0,8 mm
oder umgekehrt m

n

6

7

8
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ROi810 D 00–70
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ROi810 D10–90

D10–36

170 D12
161 D90
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A B C
RO. Spurweite Führungsnut Rastbolzen Stützlast D-Wert ABG EG

(mm) (mm) (mm) (t) (kN) M e1

810D10004 309 29,6 22 2,0 97,1 4463 0019

810D1240C* 311 30,3 22 2,0 84,3 9692 0244

810D23004 322 29,6 22 2,0 97,1 4463 0019

810D30004 329 31,6 25 2,0 97,1 4463 0019 

810D36004 335 29,6 22 2,0 97,1 4463 0019

810D90004* 389 31,6 25 2,0 98,1 9942 0425

810D0000C 199 29,6 22 2,0 70 10003 0469 

810D4200C 241 30,3 22 2,0 70 10003 0469

810D7000C 269 31,6 25 2,0 70 10003 0469

* mit langem Lager               

ACHTUNG! Daten auf Typenschild beachten.
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2 3 4 51

l

Zugösen 

DIN Nennmaße Schwenkwinkel 
a (mm) b (mm) c (mm) horizontal vertikal

11026 100 40 42 min. 70° min. 20°

74053 115 50 45 min. 78° min. 20°

74054 100 40 30,5 min. 78° min. 20°

11043 100 40 32 min. 76° min. 22°

9678 120 50 30 min. 60°1 min. 25°

Keine anderen Zugösen verwenden: Unfallgefahr!

Einhandstecker 

Pos. Länge (l) (mm) ROE

1 – 66887

2 – 66984

3 345 67075

4 500 67086

5 650 67549

9

0
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